
Willkommen auf der Flugroute 
des Urvogels Archaeopteryx!

MEERES-FRÜCHTCHEN 
Meeresfrüchtchen – das klingt lecker! 
Auch im Jura-Meer gab es viele interessante 
Tiere, die den großen Jägern als Nahrung 
dienten. Eines davon, der Ammonit, ist das 
Symbol des Naturparks Altmühltal. Erfahrt 
mehr darüber 
von den Expert:innen 
in unseren 
Fossilien-Museen.

Flugroute durch
die Fossilien-Museen

& Programm

Vor 150 Millionen Jahren, mitten im Zeitalter der 
Dinosaurier, war das Altmühltal ein tropisches 
Inselparadies. Heute findet man hier weltweit 
einmalige Versteinerungen aus dieser Jura-Zeit. 
Besonders berühmt: der Urvogel Archaeopteryx, 
das Musterbeispiel der Evolution, auf halbem 
Weg zwischen Raubdinosaurier und Vogel.  
Originalfossilien der Urvögel findet ihr im 
Jura-Museum in Eichstätt, im Dinosaurier 

Museum Altmühltal und 
im Geozentrum 

Solnhofen.

Vortragsreihe

Fossilien- und Steindruckmuseum 
Gunzenhausen 
Die Lithographie, eine Meeresfrucht?
Mittwoch, 6. Juli um 19 Uhr
Die "Meeresfrucht" Plattenkalk ermöglichte die 
Lithographie. Beim Vortrag mit Museumsrundgang 
erzählt Li Portenlänger, Leiterin der Lithographie-
Werkstatt Eichstätt, wie der Steindruck kurz nach 
seiner Erfindung den Siegeszug um die Welt antrat. 

Jura-Museum Eichstätt
Meeresfrüchtchen im Jura-Meer
Dienstag, 12. Juli um 17 Uhr 
Museumsleiterin Dr. Christina Ifrim setzt in ihrer 
Führung einen jura-zeitlichen Meeresfrüchtchen-
Cocktail zusammen und nimmt sich anschließend 
im geschlossenen Museum Zeit für Ihre Fragen.
 
Dinosaurier Museum Altmühltal
Meeresfrüchtchen im Museumsboden?
Freitag, 22. Juli: 10 / 12 / 14 / 16 Uhr 
Paläontologe Dr. Frederik Spindler begibt sich auf 
eine spannende Suche nach Meeresfrüchtchen an 
einem ungewöhnlichen Ort – den steinernen 
Bodenplatten im Museumsareal. 

Geo-Zentrum Solnhofen 
Ammoniten als leckere Mahlzeit
Sa, 6. August 14 Uhr & So, 7. August 14 Uhr 
Museumsleiter Dr. Martin Röper zeigt im Rahmen 
einer Führung, bei wem Ammoniten zur Jura-Zeit 
auf dem Speiseplan ganz oben standen.

Museum Bergér
Austern im Museum Bergér
Sonntag,t 10. Juli um 15 Uhr
Wie entstehen eigentlich Perlen? Museumsleiter 
Georg Bergér geht in seiner Führung dieser Frage 
nach und zeigt erstaunliche Beispiele an Fossilien.
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Ihr haltet die Schatzkarte in 
der Hand: Auf den Stationen 
von Archaeopteryx¶�)OXJURXWH�
dürft ihr Bayerns Geschichte 
und Erdgeschichte kennen-
lernen, könnt besondere 
Erinnerungen schaffen, auch 
Spielen und Genießen kommen 
nicht zu kurz. Wer mindestens 
3 Museen besucht und damit drei Stempel 
gesammelt hat, erhält ein persönliches 
Forscherdiplom! Legt hierfür den Flyer an 
der Eingangskasse vor.

Geo-Zentrum Solnhofen 
Bürgermeister-Müller-Museum und Hobbysteinbruch
www.geo-zentrum-solnhofen.de

Museum Bergér 
und Steinbruch für Fossiliensammler
www.museum-berger.de 

Jura-Museum Eichstätt
Besuchereingang Mondscheinweg
www.jura-museum.de

Dinosaurier Museum Altmühltal
www.dinosauriermuseum.de

Geo-Zentrum
Solnhofen

Dinosaurier
Museum
Altmühltal

Fossilien- &
Steindruck-

Museum

www.naturpark-altmuehltal.de

Museum
Bergér
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die Fossilien-Museen

Holt euch in 
jedem Museum 
einen Stempel!

Jura-Museum
Eichstätt

www.fossilien-und-steindruck-museum.de

Für das Erforschen der Urvogel-Familie aus dem Altmühltal

– Archaeopteryx und verwandter gefiederter Dinosaurier –

sowie anderer Fossilien aus dem Bayerischen Jura-Meer erhält    

das Forscherdiplom, zugesprochen durch die paläontologischen Museen des Altmühltals.
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Fo rs c h e r-D i p l o m

Solnhofen
Eichstätt Denkendorf


